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„Einsamkeit im Alter verstehen und 
gemeinsam handeln“
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Fachbereich 31 Gesellschaftliche Teilhabe, rechtliche 
Betreuung und Pflege

• Behindertenbeauftragte

• Betreuungsstelle

• Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement

• Pflegestützpunkt

• Projektmanagement

• Seniorenberatung
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Seniorenpolitisches 
Gesamtkonzept 
für den Landkreis Aschaffenburg

20.02.2026



Handlungsfelder

1. Integrierte Orts- und Entwicklungsplanung

2. Wohnen zu Hause

3. Beratung, Information und Öffentlichkeitsarbeit

4. Präventive Angebote

5. Gesellschaftliche Teilhabe

6. Bürgerschaftliches Engagement

7. Unterstützung pflegender Angehöriger

8. Angebote für besondere Zielgruppen

9. Kooperations- und Vernetzungsstrukturen

10. Hospiz- und Palliativversorgung

+ Querschnittsthemen „Personal“ und „Altersarmut“
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Handlungsempfehlung

Handlungsfeld „Gesellschaftliche Teilhabe“ & „Präventive Angebote“
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Ziele und Maßnahmen Adressatin / Adressat zeitliche Priorisierung

Ausbau von Angeboten für 

Seniorinnen und Senioren zur 

Vorbeugung von Einsamkeit 

(zum Beispiel 

Seniorennachmittage, 

Besuchsdienste), 

gegebenenfalls unter 

Einbindung 

tiergestützter Arbeit

Landkreis Aschaffenburg,

Stadt, Märkte und Gemeinden,

Wohlfahrtsverbände, 

weitere Akteurinnen und Akteure 

der lokalen Seniorenarbeit,

Gesundheitsregionplus, 

Mehrgenerationenhäuser,

Kirchengemeinden,

Volkshochschulen, 

Bibliotheken, 

Cafés,

örtlich aktive Ehrenamtliche,

Bauernhöfe als Anbieter

mittelfristig und 

kontinuierlich



Sozialraumorientierte 
Einbindungsarbeit
Prof. Dr. Michael Noack

Professor für Methoden der Sozialen Arbeit 
am Fachbereich Sozialwesen 
der Hochschule Niederrhein

Referent*in



Einsamkeit bei älteren Menschen

Ursachen, Folgen und Unterstützungsoptionen
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Übersicht 

1. Einsamkeitsverständnis

2. Einsamkeit: Ursachen und Folgen

3. Einsamkeitsbezogene Prävention und Unterstützung
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▪ Begriffsklärung
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Soziale Isolation Freiwillige Einsamkeit Unfreiwillige Einsamkeit Vereinsamung

Soziale Isolation ist 
die „objektive 
Isoliertheit“ einer 
Person. 

(Bücker et al. 2019, S. 9) 

Gewollter Rückzug aus 
sozialen Verbindungen, 
sodass wenige und/oder 
Kontakte als soziale 
Isolation feststellbar 
sind, subjektiv aber 
nicht als Mangel erlebt 
werden.

(vgl. Noack, 2022, S. 13)

Nicht erfüllte Erwartungen 
an die Qualität und 
Quantität sozialer 
Beziehungen. 

(vgl. Pepleau, Perlmann, 1982, S. 
31)

Beschreibt den Prozess 
sich verstetigender 
sozialen Isolation, „der 
von chronischen, 
intensiven, negativen 
Gefühlen des Mangels an 
affektiven Bindungen 
begleitet wird.“ 

(Schobin 2018: 48).

1. Einsamkeitsverständnis
 



▪ Einbindungskontinuum
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(Noack, 2022, S. 14)

1. Einsamkeitsverständnis
 



▪ Einbindungskontinuum und Einsamkeitsformen (vgl. Luhmann 2021)
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Emotional-
intime 

Einsamkeit

Sozial-
relationale 
Einsamkeit

Kollektive

 Einsamkeit

Kulturelle

Einsamkeit

Physische

 Einsamkeit

1. Einsamkeitsverständnis
 



▪ Einsamkeit und Einsamkeitsregulation (Noack 2022; Schobin 2018; Thoma 2013)

Individueller 
Einflussbereich

Individuell nicht beeinflussbare 
Aspekte 

Regulations-
ebenen

Regulatoren
(Beispiele)

Mikroebene
• Psychische und physische 

Verfassung 
• Charaktereigenschaften

Mesoebene

• Wertvorstellungen zum 
„normalen“ Kontaktstatus

• Einbettung in Netzwerke 
und Organisationen

Makroebene

• Gesellschaftspolitische 
Prozesse, die die 
Teilhabechancen und den 
sozioökonomischen Status 
einer Person beeinflussen.
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1. Einsamkeitsverständnis
 



2. Einsamkeit: Ursachen und Folgen
 
▪ Einsamkeitsbezogene Risikofaktoren

• Die Anbahnung und Pflege von Kontakten kann erschwert werden, wenn u.a.

− kritischen Lebensphasen, Umbruchphasen oder Zeitmangel auftreten (vgl. Bücker et al. 2020),

− Diskriminierungserfahrungen gemacht werden (vgl. Luhmann et al., 2023: 14),

− ein geringer sozioökonomischer Status Teilhabemöglichkeiten einschränkt und mit Scham 
einhergeht (vgl. Dittmann, Goebel, 2022),

− regionale Faktoren die Erreichbarkeit von Begegnungs- und Freizeitorten erschweren (Das 

Progressive Zentrum et al., 2023) und / oder

− physische Einschränkungen, psychische Erkrankungen (Hutten et al., 2022) oder Persönlichkeits-
merkmale (emotionale Instabilität, Introversion, geringer Selbstwert [Bücker et al., 2020]) die 
Kontaktanbahnung und -pflege erschweren.
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2. Einsamkeit: Ursachen und Folgen
 
▪ Individuelle und gesellschaftliche Folgen chronischer unfreiwilliger Einsamkeit

Individuelle Folgen Gesellschaftliche Folgen

(Früh)kindliche Einsamkeit kann Jahren später zu 
psychischen Beeinträchtigungen führen (Borg-Laufs, 
2022: 169).

Verringerung prosozialen Verhaltens (Gasteiger-
Klicpera & Klicpera, 2003). 

Physische Beeinträchtigungen (u.a. schlechte 
Schlafqualität [Cacioppo, Patrick 2011/2008])

Vertrauensverlust in Mitmenschen (Goldenberg et 
al., 2017).

Psychische Beeinträchtigungen (u.a. Depression 
[Cacioppo, Patrick 2011/2008])

Vertrauensverlust in Institutionen (Schobin, 2018)

Geringeres Einkommen im Erwachsenenalter (von 
Soest et al., 2020).

Hinwendung zu (rechts)extremen Gruppen-
bindungsangeboten mit Aufwertungspotenzial 
(Das Progressive Zentrum et al., 2023).
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung
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▪ Interventionsherausforderungen
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• Einsamkeitsspezifische Unterstützung

− Hilfs-, Begegnungs- und Unterstützungs-
angebote, die für die Zielgruppe „einsame 
Menschen“ gedacht sind.

• Einsamkeitsunspezifische Unterstützung

− Hilfs-, Begegnungs- und Unterstützungs-
angebote, mit denen einsame Menschen 
nicht im Speziellen adressiert werden, die 
aber dennoch für diese hilfreich sein 
können.

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung

Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=DwqwRYe6fKA 



17

Quelle: verändert nach Godehardt-Bestmann 2020 Quelle: Früchtel et al. 2013

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung

▪ Erweiterung innerer und …   … äußerer Räume



▪ Herausforderungen
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• Wie lässt sich Kontakt älteren Menschen aufbauen, die keine Unterstützungsangebote 

aufsuchen, weil sie von Informationen abgeschnitten sind oder sich für ihre Einsamkeit 

schämen?

• Wie können ältere Menschen, die Hilfe aufsuchen, weil sie nicht einsam sein wollen, dabei 

unterstützt werden, ihre Kontaktinteressen zu realisieren?

• Welche Aktivitäten im Einsamkeitskontext sind Ihnen bekannt bzw. welche gestalten Sie?

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Studie: „Unterstützungsbedarfe älterer Menschen mit Migrationserfahrung in 
Mönchengladbach Rheydt (MigRheydt)“ (vgl. Celik, Oeben, Noack, 2022)

• Forschungsfrage:

• Laufzeit:

• Studiendesign: 
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Welche Ressourcen und Unterstützungsbedarfe haben ältere Menschen mit 
Migrationserfahrung und pflegende Angehörige?

Juni 2020 – Juli 2021

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Studie „Unterstützungsbedarfe älterer Menschen mit Migrationserfahrung in 
Mönchengladbach Rheydt (MigRheydt)“ (vgl. Celik, Oeben, Noack, 2022)

• Zentrales Ergebnis:

• Rückschlüsse:

„Ich hätte erwartet schon früher einen Brief zu erhalten, wo drinsteht: ‚Herr xx, 
Sie leben jetzt schon 50 Jahre in unserer Stadt. Benötigen Sie etwas im Alter?‘“
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Aufsuchende Seniorenarbeit des Förderervereins Heerstraße Nord e. V (vgl. Bath, Noack 2026)
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Herausforderungen

22

• Wie lässt sich Kontakt älteren Menschen aufbauen, die keine Unterstützungsangebote 

aufsuchen, weil sie von Informationen abgeschnitten sind oder sich für ihre Einsamkeit 

schämen?

• Wie können ältere Menschen, die Hilfe aufsuchen, weil sie nicht einsam sein wollen, dabei 

unterstützt werden, ihre Kontaktinteressen zu realisieren?

• Welche Aktivitäten im Einsamkeitskontext sind Ihnen bekannt bzw. welche gestalten Sie?

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Lösungsorientierte Beratung (Shazer, Dolan, 2020) zur Entwicklung gewollter Zukunftsbilder

• Situationserfassung: Ressourcen erkunden
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Lösungsorientierte Beratung zur Entwicklung gewollter Zukunftsbilder

• Sitzungsziel klären und Situation analysieren

− Woran werden Sie merken, dass sich unsere Gespräche lohnen?

− Wie haben Sie es geschafft, die Einsamkeitsgefühle so lange auszuhalten?

• Lösungssuche

− Auf einer Skala von 1 bis 10, wobei 1 gar nicht eingebunden und 10 von erfüllend 
eingebunden bedeutet, wo würden Sie sich momentan einordnen?

− Was würden Sie anders machen, wenn Sie anstelle von 3 auf 4 stehen würden?

− Kann es sein, dass Sie sich auch mal weniger einsam gefühlt hast?
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Lösungsorientierte Beratung zur Entwicklung gewollter Zukunftsbilder

• Fortschritte begleiten

− Was hat sich seit dem letzten Gespräch für Sie geändert?

− Bei unserem letzten Gespräch haben Sie sich im Hinblick auf das Einsamkeitserleben bei zwei 
eingestuft. Heute sind Sie auf Stufe drei. Was haben Sie getan, um dahin zu kommen?“
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3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



▪ Herausforderungen
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• Wie lässt sich Kontakt älteren Menschen aufbauen, die keine Unterstützungsangebote 

aufsuchen, weil sie von Informationen abgeschnitten sind oder sich für ihre Einsamkeit 

schämen?

• Wie können ältere Menschen, die Hilfe aufsuchen, weil sie nicht einsam sein wollen, dabei 

unterstützt werden, ihre Kontaktinteressen zu realisieren?

• Welche Aktivitäten im Einsamkeitskontext sind Ihnen bekannt bzw. welche gestalten Sie?

3. Einsamkeit: Prävention und Unterstützung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ☺

Zum Vertiefen:
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Vielen Dank für Ihre 
Teilnahme!

Kontakt: projektmanagement31@Lra-ab.bayern.de
  
  www.landratsamt-aschaffenburg.de
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